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4Willkommen in Freyung 5

	 	Wofsteiner Heimatmuseum 
im Schramlhaus
	Abteistraße	8,	94078	Freyung,	 		
Telefon	08551/1276	(Museumskasse)	oder		
08551/588150	(Touristinformation/Kurver-
waltung	Freyung),	www.freyung.de

	 	Öffnungszeiten:	Dienstag, Donnerstag, 
Samstag vom	15.	Mai	bis	31.	Okt.	2018	von	
13.00	bis	17.00	Uhr.	Eintritt frei.		
Sonderöffnungen	und	Führungen	nach	Voranmeldung.

	 	Das	„Schramlhaus“,	seit	1981	Museum,	ist	der	älteste	Bauern-	und	
Handwerkerhof,	erbaut	um	1700.	In	mehreren	Abteilungen	wird	an-
schaulich	 und	 lebendig	 die	 bäuerliche	 Wohn-	 und	 Arbeitswelt	 des	
18./19.	Jh.	präsentiert.

	 	Zum	beachtenswerten	Museumsgut	zählt	unter	anderem	die	Samm-
lung	 von	 über	 100	 Hinterglasbildern.	 Im	 Garten	 des	 Hauses	 be-
schreibt	ein	Themenweg	das	„Leben	am	Goldenen	Steig“.	 	

  Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt	
neugotische	Pfarrkirche,	geweiht	1877	vom	Pas-
sauer	Bischof	Weckert.	

	 	Schloss Wolfstein	
Ältestes	 Baudenkmal	 der	 Stadt	 um	 1200	 vom	
Passauer	Fürstbischof	Wolfgang	von	Erla	erbaut,	
war	Wehranlage,	bischöfliches	Jagdschloss,	Ver-
waltungssitz,	heute	Museum/Galerie.

	 •	SEHEN	–	HÖREN	–	ERLEBEN

	 •	Interaktives	Museum JAGD LAND FLUSS

	 •	Galerie Wolfstein	im	Schloss

	 •	 National- und Naturpark-Infostelle

  Öffnungszeiten:	Dienstag		bis	Sonntag	und	an	
Feiertagen	10.00	bis	16.00	Uhr.	
Ende	der	Herbstferien	bis	einschließlich	25.12.	
geschlossen.

	 Kontakt:	Schloss	Wolfstein	
	 Wolfkerstr.	3,	Telefon	08551/57109,		 	
	 www.jagd-land-fluss.de	

	 	Der Auenpark 
	Das	Freyunger	Naherholungsgebiet	mit	ausge-	
dehnten	 Wasserflächen,	 einer	 Kneippanlage,		
Holzstegen	 und	 Rasenflächen	 lädt	 zum	 Ver-	
weilen	ein.	

  Unser Tipp: 2,5 km Rundweg  
„Geheimnisvolle Bienenwelt“  
(mit	 Kinderwagen	 und	 Rollstuhl	 befahrbar)	
Zum	 Start/Ziel:	 Abteistraße	 oder	 Kolping-
straße	 –	 Schönbrunner	 Straße	 zum	 P  Neuer	
Friedhof.

	 	Badespass für die ganze Familie 
Im	Freyunger	Freibad	(Zuppinger	Straße),	das	
durch	eine	Solarabsorberanlage	beheizt	wird,	
laden	neben	der	42	m	langen	Wasserrutsche,	
ein	Schwimm-	und	ein	Kinderbecken,	das	1-m	
und	 3-m	 Brett,	 ein	 Beachvolleyballfeld,	 ein	
Bolzplatz	 und	 eine	 große,	 weitläufige	 Liege-
wiese	 zum	 Freizeit-	 und	 Badespaß	 ein.	 In	 ei-
nem	Kiosk	können	erfrischende	Getränke,	Eis	
und	Speisen	erworben	werden.

	 	Öffnungszeiten:	Mai	bis	Ende	August/Anfang	September	jeweils	Mon-
tag	bis	Freitag	13.00	bis	19.00	Uhr;	Samstag	und	Sonntag	10.00	bis	
19.00	Uhr;	Feiertage	und	Ferienzeit	(Bayern)	10.00	bis	19.00	Uhr.

	 	Infos	unter	Telefon	08551/4450	(Freibad	Kasse)	oder	08551/588-150

	 www.freyung.de

	

 Bergglashütte Weinfurtner 
 Freyung	/	Geyersberg,	Telefon	08551/6066

	 Sehen	und	Erleben…

	 	Glasbläservorführungen,	Kugelblasen	für	Kin-
der	mit	Foto	und	Urkunde,	Gravur,	Glas-	und	
Pokalausstellung,	wechselnde	Ausstellungen

	 	Öffnungszeiten:	 Montag	 bis	 Freitag	 9.00	 bis	
18.00	Uhr,	Samstag	9.00	bis	13.00	Uhr,	Mai	bis	
Oktober	Sonn-	und	Feiertage	13.00	bis	16.00	
Uhr.
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Zu Bergmischwald – Bergmähwiesen und Einkehr 
Panoramawanderung Geyersberg

Rundwanderweg: 8 km, Wegmarkierung:    

Vom	Bahnhof	in	Freyung	geht	es	entlang	der	Bahnhofstraße	Richtung	Stadtplatz.	
Vor	dem	Parkhaus	links	abzweigend	in	die	Krankenhausstraße,	weiter	zur	Geyers-
berger	Straße	und	der	Markierung	 	folgend	auf	dem	Bürgersteig	Richtung	Sol-
la	–	Geyersberg.	Beim	Gasthaus	Uhrmann	rechts	der	 	folgend	durch	die	Sied-
lung	bis	Geyersberg	–	Forststraße/Kapelle.	Von	hier	hat	man	einen	herrlichen 
Blick über Freyung und den Nationalpark bis zum Haidel.Einen	 kurzen	
Abstecher,	ca.	150	m	Richtung	Ortsteil	Geyersberg,	sollte	man	zur Bergglashüt-
te Weinfurtner (Telefon	 08551/6066,	 www.weinfurtner.de) machen	 (Bahnhof-
Bergglashütte:	2	km).	Von	der	Bergglashütte	zurück	bis	zur	Forststraße/Kapelle	
und	wieder	der	 	(später	 )	Richtung	Falkenbach	folgend.	Nach	ca.	750	Metern	
kommt	entlang	der	Forststraße	ein	Naturerlebnispfad	mit	fünf	Informationsta-
feln	und	Wissenswertes	zu	Quellen,	Wälder,	Bergmähwiesen,	Landschaftspflege	
-	Lebensräume	und	Feuchtbiotope.	Weiter	geht	es	auf	der	Markierung	 ,	nach	
einer	kurzen	Strecke	auf	der	 	und	 .	Kurz	vor	Falkenbach	hat	man	einen	Aus-
blick zum Brotjacklriegel und bei sehr guter Sicht nach Süden bis zu den 
Alpen. Einkehrmöglichkeiten	gibt	es	in	Falkenbach	 .	Von	Falkenbach	geht	es	
auf	der	Ortsverbindungsstraße,	Markierung	 	Goldener	Steig,	zurück	zur	Ort-
schaft	Ort.	Nach	rechts	abbiegend	weiter	auf	der	 	Richtung	Geyersberg	bis	zur	
Abzweigung,	dann	links	auf	der	Markierung		 	wieder	nach	Solla.	Entlang	dieses	
Weges	hat	man	einen	weiteren	herrlichen	Panoramablick vom Arber über die 
Nationalpark-Region mit Rachel/Lusen bis zum Dreisessel. Ab	Solla	auf	der	

	nach	links	zurück	zum	Stadtplatz/Bahnhof.
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8Ilztalbahn - Fahrpreise 9Busse

Alle	Tarife	und	Beförderungsbestimmungen	unter	www.ilztalbahn.eu.	Alle	Preise	inkl.	7	%	MwSt.

Ilztalbahn Infotelefon: 08581/9897136, www.ilztalbahn.eu, 
auskunft@ilztalbahn.eu, www.facebook/ilztalbahn

Kinder unter 
6 Jahren frei.

Halber Preis
für Kinder ab 
6 bis unter 15 
Jahre, 
Schüler (mit 
Ausweis) und 
Schwerbehin-
derte (ab 50% 
GdB). 

Fahrrad/Hund
€ 2,- je Tag.

         

Gültig für eine Hin- und Rückfahrt innerhalb eines Tages in der 
Ilztalbahn, den Anschlussbussen und im südböhmischen Bahnnetz, 
z.B. bis nach Krumau, Budweis, oder Prachatitz. Nicht übertragbar.
Erhältlich im Zug der Ilztalbahn oder im Vorverkauf unter 
www.ilztalbahn.eu

GUTi (Gästeservice-
Umweltticket):
Urlauber mit GUTi fahren im 
Geltungsbereich des Bayerwald-
tickets kostenlos. Das GUTi er-
halten Übernachtungsgäste in 23 
Gemeinden im Bayerischen Wald, 
unter anderem in Waldkirchen, 
Hohenau, Mauth und Neuschönau. 
Informieren Sie sich bei Ihrem 
Gastgeber!

Bayerwaldticket:  
Einzelperson*: € 8,- 
Gilt einen Tag in der Ilztal-
bahn zwischen Röhrnbach und 
Freyung, in den Anschluss-
bussen und im gesamten Netz 
des ÖPNV der Landkreise 
Freyung-Grafenau und Regen.
* Kinder und Enkelkinder unter  
15 Jahren fahren in Begleitung 
kostenlos mit. 

Inkl. 19 % MwSt.

Mit Ilztalbahn und Bus in den Nationalpark:
Günstig reisen mit der Kombination Anschlussfahrkarte + Bayerwald-
ticket. Ein Tagesausflug von Passau in den Nationalpark und weiter z.B. 
zum Lusen und zurück kostet damit für einen Erwachsenen nur € 20,-. 
Unser Zugpersonal berät sie gerne und verkauft alle Fahrkarten im Zug!

Grenzüberschreitend: DonauMoldauTicket

* maximal zwei Erwachsene und eigene Kinder/Enkelkinder bis 17 Jahre

Auskunft:

08581 98 97 136 
Mo-Fr 800-1200, an Fahrtagen 800-2000

oder unter auskunft@ilztalbahn.eu

Hin- und Rückfahrt für Familien und Paare*:  
Hin- und Rückfahrkarte: Gesamtstrecke € 35,-; Teilstrecke € 28,- 
(Teilstrecke z.B. Passau - Waldkirchen oder Fischhaus - Freyung)
* max. 2 Erwachsene und eigene Kinder/Enkelkinder bis einschl. 17 Jahre.

         Alle Tarife und Beförderungsbestimmungen unter 
www.ilztalbahn.eu. Alle Preise inkl. 7 % MwSt.

Fahrpreise
IlztalBillet: 

Fahrpreise der Ilztalbahn für einen Erwachsenen ab 15 Jahren
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Passau  6,- 8,- 10,- 12,- 14,- 15,- 19,-

H
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rtTiefenbach 3,-  4,- 8,- 10,- 12,- 14,- 18,-

Fischhaus 4,- 2,-  4,- 8,- 10,- 12,- 16,-

Kalteneck 5,- 4,- 2,- 4,- 8,- 10,- 14,-

Fürsteneck 6,- 5,- 4,- 2,-  6,- 8,- 12,-

Röhrnbach 7,- 6,- 5,- 4,- 3,- 6,- 10,-

Waldkirchen 8,- 7,- 6,- 5,- 4,- 3,-  6,-

Freyung 10,- 9,- 8,- 7,- 6,- 5,- 3,-

Einfache Fahrt

Das Bayernticket wird zwischen Röhrnbach und Freyung anerkannt, im 
Zug jedoch nicht verkauft. Sonstige DB- und Busfahrkarten gelten nicht.

Gruppenreisen mit der Ilztalbahn: 
Nutzen Sie unsere Bahn für Ihre Firmen-, Vereins-, oder Gruppenaus-
flüge. Gruppenrabatt 20 % nur bei rechtzeitiger Voranmeldung 
(mind. 5 Werktage) für Gruppen ab 10 Personen. 

Tiefenbach

Fischhaus

Kalteneck

Fürsteneck
Röhrnbach

Passau Hbf

Waldkirchen

Freyung

Nationalparkzentrum

Lusen
Finsterau
Freilichtmuseum

Mauth

Nové Údolí

Dreisessel/
Třístoličník

München
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Donau

Inn

Ilz

Ilz Osterbach

Černý Kříž

Volary

Horní Planá

České Budějovice/
Budweis

Rybník

Český Krumlov/
Krumau

Prachatice

Lipno n/Vlt.

ČíčeniceStrakonice

Summerau

VimperkNationalpark 
Bay. Wald

Nationalpark
Šumava

M
oldaustausee
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CZ

Pr
ah

a/
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Haid-
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Ohe

Donau

Moldau/Vltava

Kubova Huť

Riedlhütte

Frauen-
berg

Aigen-Schlägl

Rohrbach

Linz Hbf
Wien

Linz Urfahr

ÖBB
Schärding

Hohenau
Grafenau

Buchberger
Leite

Rachel

Buchwald
Bučina

Lusen
Luzný

Rachel/
Roklan

WaldbahnZwiesel

grenzenlos: DonauMoldauVerbund

auf diesen Strecken in Tschechien

Geltungsbereich 
DonauMoldauTicket  auf diesen Buslinien

auf der Ilztalbahn

Geltungsbereich 
Bayerwaldticket, 
Bayernticket, GUTi auf diesen und weiteren Buslinien

auf der Ilztalbahn nur im 
Abschnitt Röhrnbach - Freyung

Ilztalbahn trains serve the beautiful railway line between Passau 
and Freyung in the Bavarian forest. The trains run every weekend 
and on holidays from 10.05 to 14.10.2018. Special fare: Tickets are 
available only in the train. www.ilztalbahn.eu/en

Einzelperson € 27,-;  Familie/Paar* € 44,-

Fahrpreise

Impressum: Ilztalbahn GmbH, Färbergasse 1, 94065 Waldkirchen. Druck: Druckerei Fuchs, Freyung Redaktion: Friedrich Papke. 
Fotos: M. Bredl, H. Schoyerer, T. Stifter, KH Paulus, F. Papke, R. Gunkel, R. Melcak, T. Leuchtner, Stadt Waldkirchen.

Saisonkarte: Für Frühbucher schon ab € 100,-

Na dobrovolnické bázi provozovaná železnice Ilztalbahn (ITB) 
obsluhuje 50 km dlouhou železniční trať Pasov (Passau) – Bavorská 
Lipka (Freyung), a to od začátku května do konce října o víkendech 
a německých svátcích. www.ilztalbahn.eu/cz

Die Verbundfahrkarte für einen bequemen Ausflug nach Süböhmen. 

Schön, dass Sie die Ilztalbahn 
für Ihre heutige Reise gewählt 
haben! Das ehrenamtlich täti-
ge Zugpersonal der Ilztalbahn 
freut sich, Sie auf einer der 
schönsten Bahnlinien im Herzen 
Europas begrüßen zu dürfen. 
Seit 2011 betreiben wir unsere 
Strecke als Bürgerbahn im 
saisonalen Wochenendverkehr. 
Ziel ist der Erhalt der histo-
rischen Bahnstrecke Passau 
- Freyung. Informationen zum 
Förderverein Ilztalbahn e. V. fin-
den Sie im Internet.
Wir würden uns freuen, wenn 
Sie uns weiterempfehlen und 
bald mit Ihren Freunden, Be-
kannten, Ihrer Familie oder auch 
im Rahmen einer Gruppenfahrt 
wiederkommen und das gesam-
te Freizeitnetz zwischen Donau 
und Moldau nutzen.
Vielen Dank, dass Sie uns durch 
Ihre Mitfahrt unterstützen!

mitmachen@ilztalbahn.eu

Herzlich Willkommen!

Alle Preise 
in Euro

Fahrkarten 
im Zug.

Anschlussfahrkarte Bayerwaldticket/GUTi:
Erweitert den Geltungsbereich von Bayerwaldticket und GUTi um den 
Abschnitt Röhrnbach - Passau und zurück.
Einzelperson € 12,-;  Familie/Paar* € 24,-
* maximal zwei Erwachsene und eigene Kinder/Enkelkinder bis 17 Jahre. 

Die Ilztalbahn sucht Nachwuchs!
Ob als Zugbegleiter, Triebfahr-
zeugführer, Bahnhofs- und 
Schrankenwärter, im Marketing 
oder beim Streckenunterhalt - 
der ehrenamtliche Betrieb einer 
Bahnstrecke ist eine spannende 
Herausforderung. 
Wenn Sie uns unterstützen wol-
len, sprechen Sie einfach das 
Zugpersonal an!

Ilztalbahn Anschlussbusse 2018

Passau Hbf Freyung Nationalpark-
zentrum

Lusen 
Waldhausreibe

ab 7:32
ab 10:58

an 8:51 ab 9:05
an 12:18 ab 12:25

an 9:27 Igelbus
an 12:47 ab 12:48 1

Igelbus
an 13:00

an 16:58
an 20:21

ab 15:36 an 15:25
ab 19:02 an 18:40

ab 15:03 Igelbus
ab 18:18 an 18:12 1

Igelbus
ab 18:00

Verkehrstage:
Jeden Samstag und Sonntag 
und an allen Feiertagen von 
10. Mai bis 14. Oktober.

Vom Bahnhof Freyung bringt 
Sie der Anschlussbus direkt 
zum Nationalparkzentrum. 
Ein Fahrtenpaar verkehrt sogar 
durchgehend bis zum Lusen.

Mit Ilztalbahn 
und Bus in den 
Nationalpark

Ilztalbahn Anschlussbus

Passau Hbf Waldkirchen Krumau
Český Krumlov

ab 7:32
ab 14:05

an 8:28 ab 8:35
an 15:01 ab 16:10

an 9:07 ab 9:14
an 16:42 ab 17:20

an 10:52
an 18:57

an 16:58

an 20:21

ab 16:01 an 15:52
 an 18:00
ab 19:24 an 19:20

ab 15:20 an 14:41
ab 17:28 an 16:44
ab 18:48 an 18:42

ab 13:05 2

ab 15:12
ab 17:05

Verkehrstage:
Jeden Samstag und Sonntag 
von 2. Juni bis 16. September,
auch 15. August.

In Waldkirchen besteht direkter 
Busanschluss zur Grenze nach 
Nové Údolí. Die Weiterfahrt nach 
Český Krumlov erfolgt mit dem 
tschechischen Zug. 
Bitte beachten Sie, dass diese 
Verbindung abweichend von der 
Ilztalbahnsaison nur von 2. Juni 
bis 16. September besteht.

Mit der Ilztalbahn 
nach Südböhmen

Ilztalbahn Anschlussbus

Nové Údolí
(Grenze)

Tschechische Bahn

Ilztalbahn Fahrplan 2018

Passau Hbf 7:32 10:58 14:05 17:10 7:32 9:40 10:58 14:05 14:58 17:10

Tiefenbach      x 7:43 11:09 14:16 17:21 7:43 10:51 11:09 14:16 15:09 17:21

Fischhaus       x 7:52 11:18 14:25 17:30 7:52 10:00 11:18 14:25 15:18 17:30

Kalteneck 8:01 11:27 14:34 17:41 8:01 10:11 11:27 14:34 15:27 17:41

Fürsteneck     x 8:08 11:34 14:41 17:48 8:08 10:18 11:34 14:41 15:34 17:48

Röhrnbach     x 8:16 11:42 14:49 17:56 8:16 10:26 11:42 14:49 15:42 17:56

Waldkirchen an 8:28 11:54 15:01 18:08 8:28 10:38 11:54 15:01 15:54 18:08

Freyung an 8:51 12:18 15:24 18:31 8:51 11:01 12:18 15:24 16:19 18:31

 P
assau >

 Freyung

Freyung 9:20 12:30 15:36 19:02 9:20 11:34 12:30 15:36 16:48 19:02

Waldkirchen 9:42 12:52 16:01 19:24 9:42 11:58 12:52 16:01 17:10 19:24

Röhrnbach     x 9:52 13:02 16:11 19:34 9:52 12:08 13:02 16:11 17:20 19:34

Fürsteneck     x 10:00 13:10 16:19 19:42 10:00 12:16 13:10 16:19 17:28 19:42

Kalteneck 10:11 13:20 16:29 19:52 10:11 12:26 13:20 16:29 17:41 19:52

Fischhaus       x 10:19 13:28 16:37 20:00 10:19 12:34 13:28 16:37 17:49 20:00

Tiefenbach      x 10:28 13:37 16:46 20:09 10:28 12:43 13:37 16:46 17:58 20:09

Passau Hbf an 10:45 13:52 16:58 20:21 10:45 13:01 13:52 16:58 18:09 20:21

x  Bedarfshalt, 
bitte beim Zugpersonal 
melden. Zum Einstieg 
bitte gut sichtbar am 
Bahnsteig warten.

Zusätzlicher 
Bedarfshalt: 
Neuhausmühle 
(zwischen Fürsten-
eck und Röhrnbach).

 Freyung >
 P

assau

Nebensaison Hauptsaison
10. Mai bis 22. Juli sowie 15. Septem-
ber bis 14. Oktober jeden Samstag und 
Sonntag sowie an allen Feiertagen*

28. Juli bis 9. September (bay. Schulferien)
jeden Samstag und Sonntag
auch 15. August (Mariä Himmelfahrt)

Fahrkarten
im Zug.

* Verkehr an 
Feiertagen:

10. Mai (Christi 
Himmelfahrt)
21. Mai (Pfingst-
montag)
31. Mai (Fron-
leichnam)
15. August (Mariä 
Himmelfahrt)
3. Oktober (Tag 
der dt. Einheit)

Historischer 
Verkehr am 
23./24. Juni 
sowie am 
13./14. Oktober.

Die Ilztalbahn 
wird vollständig
ehrenamtlich 
betrieben.

nach Freyung

Fahrplanauszug, alle Verbindungen unter www.ilztalbahn.eu oder in der Fahrplanauskunft der Deutschen Bahn | 2) Umstieg in Cerny Kriz

Fahrplanauszug, alle Verbindungen unter www.ilztalbahn.eu oder in der Fahrplanauskunft der Deutschen Bahn | 1) Kein Umstieg erforderlich

Kinder unter 
6 Jahren frei.

Halber Preis
für Kinder ab 
6 bis unter 15 
Jahre, 
Schüler (mit 
Ausweis) und 
Schwerbehin-
derte (ab 50% 
GdB). 

Fahrrad/Hund
€ 2,- je Tag.

         

Gültig für eine Hin- und Rückfahrt innerhalb eines Tages in der 
Ilztalbahn, den Anschlussbussen und im südböhmischen Bahnnetz, 
z.B. bis nach Krumau, Budweis, oder Prachatitz. Nicht übertragbar.
Erhältlich im Zug der Ilztalbahn oder im Vorverkauf unter 
www.ilztalbahn.eu

GUTi (Gästeservice-
Umweltticket):
Urlauber mit GUTi fahren im 
Geltungsbereich des Bayerwald-
tickets kostenlos. Das GUTi er-
halten Übernachtungsgäste in 23 
Gemeinden im Bayerischen Wald, 
unter anderem in Waldkirchen, 
Hohenau, Mauth und Neuschönau. 
Informieren Sie sich bei Ihrem 
Gastgeber!

Bayerwaldticket:  
Einzelperson*: € 8,- 
Gilt einen Tag in der Ilztal-
bahn zwischen Röhrnbach und 
Freyung, in den Anschluss-
bussen und im gesamten Netz 
des ÖPNV der Landkreise 
Freyung-Grafenau und Regen.
* Kinder und Enkelkinder unter  
15 Jahren fahren in Begleitung 
kostenlos mit. 

Inkl. 19 % MwSt.

Mit Ilztalbahn und Bus in den Nationalpark:
Günstig reisen mit der Kombination Anschlussfahrkarte + Bayerwald-
ticket. Ein Tagesausflug von Passau in den Nationalpark und weiter z.B. 
zum Lusen und zurück kostet damit für einen Erwachsenen nur € 20,-. 
Unser Zugpersonal berät sie gerne und verkauft alle Fahrkarten im Zug!

Grenzüberschreitend: DonauMoldauTicket

* maximal zwei Erwachsene und eigene Kinder/Enkelkinder bis 17 Jahre

Auskunft:

08581 98 97 136 
Mo-Fr 800-1200, an Fahrtagen 800-2000

oder unter auskunft@ilztalbahn.eu

Hin- und Rückfahrt für Familien und Paare*:  
Hin- und Rückfahrkarte: Gesamtstrecke € 35,-; Teilstrecke € 28,- 
(Teilstrecke z.B. Passau - Waldkirchen oder Fischhaus - Freyung)
* max. 2 Erwachsene und eigene Kinder/Enkelkinder bis einschl. 17 Jahre.

         Alle Tarife und Beförderungsbestimmungen unter 
www.ilztalbahn.eu. Alle Preise inkl. 7 % MwSt.

Fahrpreise
IlztalBillet: 

Fahrpreise der Ilztalbahn für einen Erwachsenen ab 15 Jahren
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Passau  6,- 8,- 10,- 12,- 14,- 15,- 19,-
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rtTiefenbach 3,-  4,- 8,- 10,- 12,- 14,- 18,-

Fischhaus 4,- 2,-  4,- 8,- 10,- 12,- 16,-

Kalteneck 5,- 4,- 2,- 4,- 8,- 10,- 14,-

Fürsteneck 6,- 5,- 4,- 2,-  6,- 8,- 12,-

Röhrnbach 7,- 6,- 5,- 4,- 3,- 6,- 10,-

Waldkirchen 8,- 7,- 6,- 5,- 4,- 3,-  6,-

Freyung 10,- 9,- 8,- 7,- 6,- 5,- 3,-

Einfache Fahrt

Das Bayernticket wird zwischen Röhrnbach und Freyung anerkannt, im 
Zug jedoch nicht verkauft. Sonstige DB- und Busfahrkarten gelten nicht.

Gruppenreisen mit der Ilztalbahn: 
Nutzen Sie unsere Bahn für Ihre Firmen-, Vereins-, oder Gruppenaus-
flüge. Gruppenrabatt 20 % nur bei rechtzeitiger Voranmeldung 
(mind. 5 Werktage) für Gruppen ab 10 Personen. 
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WaldbahnZwiesel

grenzenlos: DonauMoldauVerbund

auf diesen Strecken in Tschechien

Geltungsbereich 
DonauMoldauTicket  auf diesen Buslinien

auf der Ilztalbahn

Geltungsbereich 
Bayerwaldticket, 
Bayernticket, GUTi auf diesen und weiteren Buslinien

auf der Ilztalbahn nur im 
Abschnitt Röhrnbach - Freyung

Ilztalbahn trains serve the beautiful railway line between Passau 
and Freyung in the Bavarian forest. The trains run every weekend 
and on holidays from 10.05 to 14.10.2018. Special fare: Tickets are 
available only in the train. www.ilztalbahn.eu/en

Einzelperson € 27,-;  Familie/Paar* € 44,-

Fahrpreise

Impressum: Ilztalbahn GmbH, Färbergasse 1, 94065 Waldkirchen. Druck: Druckerei Fuchs, Freyung Redaktion: Friedrich Papke. 
Fotos: M. Bredl, H. Schoyerer, T. Stifter, KH Paulus, F. Papke, R. Gunkel, R. Melcak, T. Leuchtner, Stadt Waldkirchen.

Saisonkarte: Für Frühbucher schon ab € 100,-

Na dobrovolnické bázi provozovaná železnice Ilztalbahn (ITB) 
obsluhuje 50 km dlouhou železniční trať Pasov (Passau) – Bavorská 
Lipka (Freyung), a to od začátku května do konce října o víkendech 
a německých svátcích. www.ilztalbahn.eu/cz

Die Verbundfahrkarte für einen bequemen Ausflug nach Süböhmen. 

Schön, dass Sie die Ilztalbahn 
für Ihre heutige Reise gewählt 
haben! Das ehrenamtlich täti-
ge Zugpersonal der Ilztalbahn 
freut sich, Sie auf einer der 
schönsten Bahnlinien im Herzen 
Europas begrüßen zu dürfen. 
Seit 2011 betreiben wir unsere 
Strecke als Bürgerbahn im 
saisonalen Wochenendverkehr. 
Ziel ist der Erhalt der histo-
rischen Bahnstrecke Passau 
- Freyung. Informationen zum 
Förderverein Ilztalbahn e. V. fin-
den Sie im Internet.
Wir würden uns freuen, wenn 
Sie uns weiterempfehlen und 
bald mit Ihren Freunden, Be-
kannten, Ihrer Familie oder auch 
im Rahmen einer Gruppenfahrt 
wiederkommen und das gesam-
te Freizeitnetz zwischen Donau 
und Moldau nutzen.
Vielen Dank, dass Sie uns durch 
Ihre Mitfahrt unterstützen!

mitmachen@ilztalbahn.eu

Herzlich Willkommen!

Alle Preise 
in Euro

Fahrkarten 
im Zug.

Anschlussfahrkarte Bayerwaldticket/GUTi:
Erweitert den Geltungsbereich von Bayerwaldticket und GUTi um den 
Abschnitt Röhrnbach - Passau und zurück.
Einzelperson € 12,-;  Familie/Paar* € 24,-
* maximal zwei Erwachsene und eigene Kinder/Enkelkinder bis 17 Jahre. 

Die Ilztalbahn sucht Nachwuchs!
Ob als Zugbegleiter, Triebfahr-
zeugführer, Bahnhofs- und 
Schrankenwärter, im Marketing 
oder beim Streckenunterhalt - 
der ehrenamtliche Betrieb einer 
Bahnstrecke ist eine spannende 
Herausforderung. 
Wenn Sie uns unterstützen wol-
len, sprechen Sie einfach das 
Zugpersonal an!

Ilztalbahn Anschlussbusse 2018

Passau Hbf Freyung Nationalpark-
zentrum

Lusen 
Waldhausreibe

ab 7:32
ab 10:58

an 8:51 ab 9:05
an 12:18 ab 12:25

an 9:27 Igelbus
an 12:47 ab 12:48 1

Igelbus
an 13:00

an 16:58
an 20:21

ab 15:36 an 15:25
ab 19:02 an 18:40

ab 15:03 Igelbus
ab 18:18 an 18:12 1

Igelbus
ab 18:00

Verkehrstage:
Jeden Samstag und Sonntag 
und an allen Feiertagen von 
10. Mai bis 14. Oktober.

Vom Bahnhof Freyung bringt 
Sie der Anschlussbus direkt 
zum Nationalparkzentrum. 
Ein Fahrtenpaar verkehrt sogar 
durchgehend bis zum Lusen.

Mit Ilztalbahn 
und Bus in den 
Nationalpark

Ilztalbahn Anschlussbus

Passau Hbf Waldkirchen Krumau
Český Krumlov

ab 7:32
ab 14:05

an 8:28 ab 8:35
an 15:01 ab 16:10

an 9:07 ab 9:14
an 16:42 ab 17:20

an 10:52
an 18:57

an 16:58

an 20:21

ab 16:01 an 15:52
 an 18:00
ab 19:24 an 19:20

ab 15:20 an 14:41
ab 17:28 an 16:44
ab 18:48 an 18:42

ab 13:05 2

ab 15:12
ab 17:05

Verkehrstage:
Jeden Samstag und Sonntag 
von 2. Juni bis 16. September,
auch 15. August.

In Waldkirchen besteht direkter 
Busanschluss zur Grenze nach 
Nové Údolí. Die Weiterfahrt nach 
Český Krumlov erfolgt mit dem 
tschechischen Zug. 
Bitte beachten Sie, dass diese 
Verbindung abweichend von der 
Ilztalbahnsaison nur von 2. Juni 
bis 16. September besteht.

Mit der Ilztalbahn 
nach Südböhmen

Ilztalbahn Anschlussbus

Nové Údolí
(Grenze)

Tschechische Bahn

Ilztalbahn Fahrplan 2018

Passau Hbf 7:32 10:58 14:05 17:10 7:32 9:40 10:58 14:05 14:58 17:10

Tiefenbach      x 7:43 11:09 14:16 17:21 7:43 10:51 11:09 14:16 15:09 17:21

Fischhaus       x 7:52 11:18 14:25 17:30 7:52 10:00 11:18 14:25 15:18 17:30

Kalteneck 8:01 11:27 14:34 17:41 8:01 10:11 11:27 14:34 15:27 17:41

Fürsteneck     x 8:08 11:34 14:41 17:48 8:08 10:18 11:34 14:41 15:34 17:48

Röhrnbach     x 8:16 11:42 14:49 17:56 8:16 10:26 11:42 14:49 15:42 17:56

Waldkirchen an 8:28 11:54 15:01 18:08 8:28 10:38 11:54 15:01 15:54 18:08

Freyung an 8:51 12:18 15:24 18:31 8:51 11:01 12:18 15:24 16:19 18:31

 P
assau

 >
 F

reyu
n

g

Freyung 9:20 12:30 15:36 19:02 9:20 11:34 12:30 15:36 16:48 19:02

Waldkirchen 9:42 12:52 16:01 19:24 9:42 11:58 12:52 16:01 17:10 19:24

Röhrnbach     x 9:52 13:02 16:11 19:34 9:52 12:08 13:02 16:11 17:20 19:34

Fürsteneck     x 10:00 13:10 16:19 19:42 10:00 12:16 13:10 16:19 17:28 19:42

Kalteneck 10:11 13:20 16:29 19:52 10:11 12:26 13:20 16:29 17:41 19:52

Fischhaus       x 10:19 13:28 16:37 20:00 10:19 12:34 13:28 16:37 17:49 20:00

Tiefenbach      x 10:28 13:37 16:46 20:09 10:28 12:43 13:37 16:46 17:58 20:09

Passau Hbf an 10:45 13:52 16:58 20:21 10:45 13:01 13:52 16:58 18:09 20:21

x  Bedarfshalt, 
bitte beim Zugpersonal 
melden. Zum Einstieg 
bitte gut sichtbar am 
Bahnsteig warten.

Zusätzlicher 
Bedarfshalt: 
Neuhausmühle 
(zwischen Fürsten-
eck und Röhrnbach).

 F
reyu

n
g >

 P
assau

Nebensaison Hauptsaison
10. Mai bis 22. Juli sowie 15. Septem-
ber bis 14. Oktober jeden Samstag und 
Sonntag sowie an allen Feiertagen*

28. Juli bis 9. September (bay. Schulferien)
jeden Samstag und Sonntag
auch 15. August (Mariä Himmelfahrt)

Fahrkarten
im Zug.

* Verkehr an 
Feiertagen:

10. Mai (Christi 
Himmelfahrt)
21. Mai (Pfingst-
montag)
31. Mai (Fron-
leichnam)
15. August (Mariä 
Himmelfahrt)
3. Oktober (Tag 
der dt. Einheit)

Historischer 
Verkehr am 
23./24. Juni 
sowie am 
13./14. Oktober.

Die Ilztalbahn 
wird vollständig
ehrenamtlich 
betrieben.

nach Freyung

Fahrplanauszug, alle Verbindungen unter www.ilztalbahn.eu oder in der Fahrplanauskunft der Deutschen Bahn | 2) Umstieg in Cerny Kriz

Fahrplanauszug, alle Verbindungen unter www.ilztalbahn.eu oder in der Fahrplanauskunft der Deutschen Bahn | 1) Kein Umstieg erforderlich

Verkauf nur im Zug

Hinweis für Busfahrgäste 				Natur schützen – Bus benützen                                            

Einheimische	 und	 Urlauber	 können	 in	 Freyung	 	 Bahnhof	 P+R	 (kostenfrei	
Parken)	 mit	 Anschlussbusse	 von	 Freyung	 in	 das	 Nationalparkzentrum	 Lusen	
fahren,	wo	es	Umsteigemöglichkeiten	auf	die	Igelbuslinien	gibt.

Busverbindungen: Freyung-Nationalparkzentrum, vom	10.	Mai	bis	14.	Ok-
tober	2018	Samstag,	Sonntag	und	Feiertag,	 	Bahnhof,	Busbahnhof,	Buslinie 
605,	Fahrplan	Seite	7.	
Geyersberg Bergglashütte,	 vom	15.	Mai	bis	31.	Oktober	2018	Dienstag	und	
Donnerstag,							Bahnhof,	Busbahnhof,	Buslinie 6203	(Igelbus),	Fahrplan	Seite	9.			

Die	günstigen	Fahrpreise	(Tageskarte Erw. 5,00 Euro)	sind	gültig	für	die	Hin-	
und	Rückfahrt	und	auf	allen	Igelbuslinien	im	Nationalpark.	Sie	erschließen	mit	
einem	 dichten	 Zeittakt	 die	 Besuchereinrichtungen	 und	 Hauptwanderziele	 in	
der	Nationalparkregion.

i

Igelbusse – Preistarife 2018

Gültig	vom	15.	Mai	bis	31.	Oktober	2018

für	Linien	Freyung	–	Nationalpark	einschl.	Igelbuslinien	im	Nationalpark

Alle	Tickets	gelten	jeweils	von	Montag	bis	Freitag	(ausgenommen	an	Feierta-
gen)	ab	8.00	Uhr.	An	Samstagen,	Sonn-	und	Feiertagen	ganztägig.

1)		Pro	Fahrschein	fahren	2	Kinder	oder	beliebig	viele	eigene	Kinder	bis	einschl.		
14	Jahre	kostenlos	mit.	Gruppenermäßigung	(RBO-Tarif	§	32):	nur	nach	vor-
heriger	Anmeldung	gewährt.

Auskunft:		
Prager	Reisen,	94078	Freyung,	Tel.	08551/9163030,	www.prager-reisen.de	
Riedl	Reisen,	Tel.	08556/382,	info@riedl-reisen.de,	www.riedl-reisen.de	
RBO	Regionalbus	Ostbayern	GmbH,	94209	Rgen,	Tel.	09921/5968,	www.rbo.de

„Bayerwald-Ticket“ Fahrpläne 2018
Gültig	vom	15.	Mai	bis	15.	Dez.	2018

Insgesamt	umfasst	das	Streckennetz	rund	1.000	Streckenkilometer.	Zwischen	
Furth	im	Wald	und	Waldkirchen,	Freyung	und	Viechtach,	Regen	und	Bayerisch	
Eisenstein	sorgt	es	so	für	umweltfreundliche	Mobilität	im	Nationalpark-	und	
Naturpark	Bayerischer	Wakd,
Bayerwald-Ticket	und	Bayern-Ticket	werden	auch	auf	allen	Igelbus-Linien	an-
erkannt.

Fahrausweisart Erwachsene
Kinder 

6 - 14 Jahre

   Einzelfahrt-Ticket bis 6 km 2,00 e 1,00 e

   Einzelfahrt-Ticket bis 15 km 3,00 e 1,50 e

   Einzelfahrt-Ticket über 15 km 4,00 e 2,00 e

   Nationalpark - Tagesticket  1) 5,00 e inklusive

   Nationalpark - 3-Tagesticket  1) 12,50 e inklusive

   GUTI-Gästekarteninhaber kostenlos kostenlos

Prager Reisen, 94078 Freyung, Tel 08551/9163030, www.prager-reisen.de

Verkehrstage: Dienstag und Donnerstag                             Gültig vom 15.05. - 31.10.2018

ab 9:00
Freyung, 

Ferienpark Geyersberg/Bergglashütte
18:05 an

9:02 Freyung, Klinik Bavaria 18:03

9:04 Freyung, Café Uhrmann 18:01

9:05 Freyung, Solla 18:00

9:07 Freyung, Bahnhof 17:55

9:09 Freyung, Busbahnhof 17:57

9:16 Bierhütte 17:48

9:20 Hohenau, Post 17:45

an 9:30 Nationalparkzentrum Lusen 17:35 ab

Park+Ride

Umsteigemöglichkeit Bus zum Lusen und Rachel       
Bus nach Finsterau – Freilichtmuseum und nach Spiegelau

6203 FREYUNG-BUS 
GEYERSBERG – FREYUNG – HOHENAU –  

NATIONALPARKZENTRUM LUSEN UND ZURüCK

Fahrpläne	erhalten	Sie	in	der	Touristinfo	Freyung.
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Tier-Freigelände

Besuchereinrichtungen

Herzstück	des	Nationalparkzentrums	Lusen	ist	das	Hans-Eisenmann-Haus.	
Informativ,	interaktiv	und	imposant	führt	die	Dauerausstellung	„Weg	in	die	
Natur	–	Eine	Geschichte	von	Wald	und	Menschen“	in	die	Geheimnisse	des	
Nationalparks	bayerischer	Wald	ein.	Was	steckt	hinter	der	Philosophie	„Na-
tur	Natur	sein	lassen“?	Welche	Sehnsüchte	verbindet	der	Mensch	mit	dem	
Wald?	Wie	hat	sich	das	Schutzgebiet	seit	seiner	Gründung	weiterentwickelt?

Hans-Eisenmann-Haus

Das	Tier-Freigelände	ist	das	ganze	Jahr	über	ganztägig	für	Sie	zu-
gänglich.	Der	7	km	lange	Rundweg	ist	in	beide	Richtungen	begeh-
bar.	Zwei	Abkürzungsvarianten	verringern	die	Strecke	bis	auf	3	km.

Das	etwa	200	ha	große	Tier-Freigelände	mit	seinen	weiläufigen	Landschafts-
gehegen	und	Volieren	ermöglicht	es	Ihnen,	40	heimische	Tierarten	kenn	en	
zu	lernen	–	darunter	den	stark	bedrohten,	jedoch	im	Nationalpark	wieder	
heimischen	Luchs,	 das	 seltene	 und	 störungsempfindliche	Auerhuhn	und	
auch	längst	ausgerottete	Arten	wie	Braunbär,	Wolf	und	Elch.
Das	Gelände	ist	für	Kinderwägen	sowie	Rollstühle	geeignet.

Kino
Ein	 abwechslungsreiches	 Filmprogramm	 gibt	 es	 in	 unserem	 Kinosaal	 zu	
bestaunen.	So	 tanzen	etwa	Nationalpark-Aufnahmen	oder	das	„Flotterlu“,	
Maskottchen	unserer	Kinderline,	über	die	Leinwand.

Kinder-Rallye
Besonders	spannend	erleben	junge	Entdecker	die	Ausstellung	mit	unserer	
Kinder-Rallye.	 Dabei	 gilt	 es	 knifflige	 Rätsel	 zu	 lösen.	 Wer	 dem	 Wald	 seine	
Geheimnisse	entlockt,	bekommt	am	Ende	eine	kleine	Überraschung.

Lesegalerie
Lust	auf	eine	kleine	Auszeit	mit	 interessanter	Lektüre	rund	um	die	Natur	
und	den	Bayerwald?	Dann	ab	in	unsere	gemütliche	Lesegalerie!

Pflanzen- und Gesteins-Freigelände
Beim	Hans-Eisenmann-Haus	mit	700	heimischen	Arten	und	Infos	zur	Geo-
logie	der	Region.

obige Einrichtungen sind kostenlos!

Nationalpark-Laden
Im	 Nationalpark-Laden	 gibt	 es	
unter	 anderem	 Bücher	 oder	
Spiele	 zu	 den	 Themen	 Natur	
und	 Tiere	 sowie	 regionale	 Sou-
venirs.	 Infos	 via	 +49	 (0)	 8558/	
973404.

Café Eisenmann   
im Nationalparkhaus
Zum	 Entspannen	 in	 gemütlicher	
Atmosphäre	 lädt	 das	 Café	 Eisen-
mann	 ein.	 Genießen	 Sie	 bei	 Kaf-
fee	und	selbstgemachten	Kuchen	
zudem	die	herrliche	Aussicht.

Das gibt es auch…

Öffnungszeiten Hans Eisenmann-Haus
1.	Mai	bis	8.	November	täglich	von	9.00	bis	18.00	Uhr

Kontakt – Information
Hans-Eisenmann-Haus
Telefon	08558/9615-0
www.nationalpark-bayerischer-wald.de
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Baumwipfelpfad beim Nationalparkzentrum Lusen Hütten im Nationalpark Bayerischer Wald

Mit	einer	Gesamtlänge	von	1300	Me-
tern	(inkl.	Rampe	zum	Turm)	und	einer	
Höhe	 von	8	bis	 25	Metern	 schlängelt	
sich	 der	 Baumwipfelpfad	 durch	 Bu-
chen,	 Tannen	 und	 Fichten	 des	 Berg-
mischwaldes	 –	 vorbei	 an	 zahlreichen	
Lern-	und	Erlebnisstationen.
Der	 Höhepunkt	 des	 Pfades	 ist	 im	
wahrsten	Sinne	des	Wortes	der	44	Me-
ter	hohe	Baumturm.	Auf	der	Plattform	
angekommen,	 wird	 man	 mit	 einem	
einzigartigen	Blick	belohnt.
Baumwipfelpfad	 und	 Aussichtsturm	
(untere	 Plattform	 in	 40	 Meter	 Höhe)	
sind	 bei	 einer	 maximalen	 Steigung	
von	 6	 %	 auch	 mit	 Rollstuhl	 und	 Kin-
derwagen	befahrbar.
Tiere	aller	Art	sind	auf	dem	Pfad	nicht	erlaubt.	Es	stehen	Hundeboxen	mit	
Trinkwasser	im	Eingangsbereich	zur	Verfügung.
In	 unmittelbarer	 Nähe	 zum	 Baumwipfelpfad	 lädt	 die	 Waldwirtschaft	 mit	
großem	Biergarten	und	Abenteuerspielplatz	zum	Verweilen	ein.

Lusenschutzhaus
bis	4.	November	täglich	geöffnet	von	10.00	bis	18.00	Uhr	
Telefon	08553/1212,	www.lusenwirt.de

Racheldiensthütte
täglich	geöffnet	von	9.00	bis	18.00	Uhr	
Telefon	08553/979004

Waldschmidthaus (Rachel)
Öffnungszeiten	erfragen	Sie	in	den	Einrichtungen	des	Nationalparks	oder	
Touristinfos.

Falkensteinschutzhaus
ab	1.	Mai	täglich	geöffnet	von	10.00	bis	17.00	Uhr	
Telefon	09925/903366,	www.1315m.de

Schwellhäusl
bis	4.	November	täglich	geöffnet	von	10.00	bis	18.00	Uhr	
Telefon	09925/460,	www.schwellhaeusl.de

Freilichtmuseum Finsterau
Mai	bis	September	täglich	geöffnet	von	9.00	bis	18.00	Uhr,	
ab	Oktober	9.00	bis	17.00	Uhr

•  Tafernwirtschaft „D‘Ehrn“ 
Tel.	08557/377

•  Café Heimat 
Telefon	08557/973445

Öffnungszeiten
Mai	bis	September	 täglich		9.30	bis	19.00	Uhr	
Oktober	 täglich		9.30	bis	18.00	Uhr
Kasse	geöffnet	bis	1	Stunde	vor	Schließzeit

Eintrittspreise:
Erwachsene	 9,50	Euro
Ermäßigt	(mit	Ausweis):	Menschen	mit	Behinderung,	
Schüler	ab	15	Jahren,	Studenten,	Rentner	 8,50	Euro
Kinder	unter	6	Jahren	 Eintritt	frei
Kinder	von	6	bis	14	Jahren	 7,50	Euro
Familienticket	 22,50	Euro	
(2	Erwachsene	und	eigene	Kinder	von	6	bis	14	Jahren)

Mit	dem	Igelbus	lässt	sich	der	Baumwipfelpfad	preisgünstig	errei-
chen.	Sie	erhalten	sogar	einen	Nachlass	in	Höhe	von	1,00	Euro	auf	
den	Eintrittspreis.

Kontakt
Baumwipfelpfad	Bayerischer	Wald
Böhmstraße	43,	94556	Neuschönau,	Telefon	08558/974074
www.baumwipfelpfad.bayern

Ausfugstipp

Mit	 der	 Ilztalbahn	 von	 Freyung	 in	 die	
Dreiflüssestadt Passau	 (kein	 Park-
platzstress,	keine	Parkgebühren).
In	Passau	vom	Bahnhof	durch	die	Fuß-
gängerzone	gelangt	man	in	kurzer	Zeit	
in	 die	 barocke	 Altstadt.	 Auf	 dem	 Weg	
zur	Ortsspitze	am	Zusammenfluss	von	
Donau,	 Inn	 und	 Ilz	 liegt	 der	 pächtige	
Dom	St.	Stephan.	Den	schönsten	Blick	hat	man	von	der	Veste	Oberhaus.	
Mit	der	Dreiflüsse-Rundfahrt	 lässt	 sich	Passau	vom	Wasser	aus	erkunden	
(7,5	%	Rabatt	mit	Ilztalbahn-Fahrkarte).

Passauer	 Stadtplan,	 Donau-Schiffahrtsplan	 mit	 Vorteilskarte	 7,5	 %	 Ermä-
ßigung	für	Donauschiffahrt	Wurm	&	Noé	erhalten	Sie	in	der	Touristinfo.
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Stadt Freyung - Zentrum

Touristinformation/Kurverwaltung, Kurhaus, Rathausplatz 2, 94078 Freyung
Telefon: + 49 (0) 8551 - 588150, Fax: + 49 (0) 8551 - 588290
touristinfo@freyung.de, www.freyung.de

Öffnungszeiten der Tourist-Info: Mo-Do 8.30 – 12.30 Uhr + 13.30 – 17.00 Uhr
Fr 8.30 – 12.30 Uhr + 13.30 – 16.00 Uhr; Sa 10.00 – 12.00 Uhr

i

Änderungen vorbehalten! Einzelangaben ohne Gewähr.
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3Buchberger Leite

Buchberger Leite
Die schönste Wildbachklamm im Bayerischen Wald

Das	 unter	 Landschaftsschutz	 gestellte	 Wandergebiet	 Buchberger	
Leite	 zwischen	Freyung	–	Carbidwerk	–	Ringelai	 ist	 eine	der	beein-
druckendsten	Schluchtenlandschaften	des	Bayerischen	Waldes.	Die	
überregionale	Bedeutung	der	„Buchberger	Leite“	zeigt	das	vom	Baye-
rischen	Umweltministerium	verliehene	Gütesiegel	„Bayerns	schönste	
Geotope“.

Broschüren:
•		Flyer „Wandertipp“ Wildbachklamm Buchberger Leite  
kostenlos

•		Themenbroschüre „Wildbachklamm Buchberger Leite“	e	0,50

Wanderbus – Buslinie 101 „Freyung – Ringelai – Perlesreut“

Busfahrplan	–	Haltestellen	–	Fahrzeiten	Freyung	–	Ringelai	und	zu-
rück	erhalten	Sie	in	der	Touristinfo.

Taxi

Taxi	„Elisabeth“,	Ringelai,	Tel.	085	55/84	75	oder	01	70/2	70	64	59
CITY-CAR	„Stadler“,	Freyung,	Tel.	0	85	51/59	80	oder	01	75/2	08	59	80
Taxi	„Gaisbauer“,	Hinterschmiding,	Tel.	0	85	51/91	01	14	oder		
08	00/9	10	11	44
Taxi	„Stadler“,	Freyung,	Tel.	0	85	51/91	02	20

Erlebniswanderweg   
„Mensch und Natur in der Buchberger Leite“

Freyung	–	Carbidwerk	–	Ringelai

Weglänge	8	km,	Markierung	Freyung	–	Carbidwerk

Carbidwerk	–	Ringelai

•		Wanderwege	 in	 der	 Buchberger	 Leite	 sind	 mit	 Kinderwagen	 und	
Rollstuhl	nicht	befahrbar.

•		Auf	dem	Wanderweg	Buchberger	Leite	verläuft	auch	der	Europäi-
sche	Pilgerweg	„VIA	NOVA“								und	der	Zubringer-	und	Alternativ-
weg	Goldsteig

•		Zwischen	Freyung	und	Ringelai	können	Sie	sich	über	Wissenswertes	
und	Interessantes	in	der	Wildbachklamm	informieren	und	den	be-
sonderen	Reiz	der	Schlucht	erleben.
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